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Improvisation und Zeichnung –  
eine aktuelle Wechselbeziehung?

Warum ist die Zeichnung bis 
heute trotz digitaler Tech-
niken ein derart beliebtes 
Medium? Scheinbar unscheinbar 
treibt sie ihr oft spontanes, 
intuitives Wesen, angefangen 
von alltäglichen Telefonkrit-
zeleien über Diagramme in den 
Wissenschaften bis hin zur 
künstlerischen Skizze. Seit 
den Höhlenzeichnungen for-
ciert sie die Entwicklung des 
Menschen als eine bevorzugte 
Kulturtechnik. Die Kunst der 
Moderne und mehr noch die 
der Postmoderne hat sie als 
autonome künstlerische Gattung 
entdeckt und entlockt ihr im-
mer wieder neue, überraschende 
Fährten. Die Zeichnung beginnt 
ohne Ursprung und endet ohne 
aufzuhören – möglicherweise 
hilft sie das Genuine der 
Improvisation in der bildenden 
Kunst ein wenig besser zu 
begreifen.

Kepler Salon Extern
MO, 5.12.2016, 19 Uhr

Monika Leisch-Kiesl
Professorin für Kunstwissen-
schaft und Ästhetik an der 
KU Linz

Georg Wilbertz
Gastgeber

Diese Veranstaltung findet im Kunsthaus  
Hafenstraße/Galerie Brunnhofer, Hafenstra-
ße 33, 4020 Linz, statt.



Monika  
Leisch-Kiesl
Professorin für Kunstwis-
senschaft und Ästhetik am 
Institut für Geschichte und 
Theorie der Kunst an der 
Fakultät für Philosophie und 
für Kunstwissenschaft der 
Katholischen Privat-Universi-
tät Linz; 2005–2014 Praeses 
des Instituts für Kunstwis-
senschaft und Philosophie ad 
instar facultatis (IKP) der 
damaligen Katholisch-Theo-
logischen Privatuniversität 
Linz. 2014–2015 Forschungsau-
fenthalt bei eikones, Basel. 
Forschungsschwerpunkte: 
(Mittelalterliche) Buchmale-
rei; Künstlerische Positionen 
des 20./21. Jahrhunderts; 
Inter- und Transkulturalität; 
Zeichnung; Bild_Text_Medium; 
Kunsttheorie und Ästhetik.

Georg Wilbertz
Georg Wilbertz, geb. 1963, 
Studium der Kunstgeschichte, 
Archäologie und Geschichte in 
Köln und Wien. Tätigkeit als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter 
und Universitätslektor mit den 
Themenschwerpunkten Architek-
turgeschichte und -theorie 
sowie Stadtbaugeschichte an 
verschiedenen Universitä-
ten und Hochschulen (u. a. 
Universität Wuppertal, RWTH 
Aachen, TU Wien und JKU Linz). 
Forschung und Publikationen zu 
Architektur und Städtebau vom 
19. Jahrhundert bis zur Gegen-
wart. Schlagzeuger im Bereich 
improvisierte Musik.  


